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W R Herr Calderan, wie würden Sie die Architektur Süd-
tirols charakterisieren? Und was unterscheidet sie von der 
Architektur anderer Gebiete des Alpenraums?
C C  Südtirol stellt eine wichtige Verbindung zwischen Nor-
den und Süden dar. Entsprechend wird auch die Architektur 
von beiden Seiten geprägt. Zurzeit sind allerdings mehr Ein-
Á�sse YoP 1orden aOs Yon ,taOien sS�rEar. 7ySisch f�r die 
%auten hier ist die 9erZendung Yon 0ateriaOien und 2EerÁl-
chen� die hluÀg eine *eschichte er]lhOen und (ntstehungsSro-
]esse sichtEar Pachen. ,P 9ergOeich ]u *rauE�nden oder ]uP 
Vorarlberg ist die Südtiroler Architektur weniger streng. Wir 
scheinen immun gegen Minimalismus zu sein, wenn ich das 
so sagen darf. 9ieOOeicht Oiegt es an der S�dtiroOer /andschaft. 
Sie ist nicht so Narg und furchterregend Zie Panche 7lOer der 
ZestOichen $OSen. Die 1atur ist hier YieOflOtiger und OieEOicher. 
Das spiegelt sich auch in der Architektur wider. 

W R Was hat sich in den letzten zehn, zwanzig Jahren in 
der Architektursprache verändert?

C C  $uf die S�dtiroOer 3ostPoderne und die 0assenarchi-
tektur der Achtzigerjahre reagierte man in den Neunziger-
jahren mit geometrischen, stereometrischen Bauten, die be-
tont anders sein wollten. Seit den letzten zehn Jahren besinnt 
man sich hingegen wieder traditioneller Materialien und Bau-
forPen Zie +oO] und SatteOdlchern ² Zas aOOerdings nicht aOs 
9errat an der Podernen $rchiteNtur ]u Yerstehen ist. ,P 9er-
gOeich ]u fr�her Sassen sich die neuen *eEludeentZ�rfe Pehr 
an ihr 8PfeOd an� suchen eine 9erEindung ]ur *eschichte des 
Ortes. Was sicherlich auch damit zu tun hat, dass heute über 
neue Bauprojekte stärker diskutiert wird.

W R In Südtirol gibt es auffällig viele junge Architektur-
büros, die tolle Projekte umsetzen. Woran liegt das?
C C  ,n S�dtiroO seOEst giEt es Neine 0|gOichNeit� $rchiteNtur 
]u studieren. Da]u Puss Pan ]. %. nach ,nnsErucN� 0�nchen� 
Wien, Venedig oder Mailand. Die meisten Südtiroler  haben 
aEer eine starNe %indung ]u ihrer +eiPat. 9ieOe NoPPen des-
halb nach dem Studium wieder zurück und realisieren hier 
ihre ersten 3roMeNte. +luÀg NoPPen $nfragen aus der eige-
nen )aPiOie� es giEt aEer auch |ffentOiche $uftrlge. ,n den 
letzten Jahren wurden zudem viele Wettbewerbe ausgeschrie-
ben, an denen junge Architekten teilnehmen konnten. 

W R Gibt es in Südtirol so etwas wie einen «Stararchi-
tekten»?
C C  ,P *egensat] ]u ,taOien� Zo Pan auf ein Saar Zenige 
 3ers|nOichNeiten À[iert ist� haEen Zir Neine sogenannten Star�
architeNten. Daf�r giEt es YieOe Yerschiedene interessante %�-
ros. Und das ist gut so. Denn es braucht mehr als nur einen 
 Architekten, um die Baukultur in einer Region zu verbessern. 

W R Welche drei Gebäude, die in den letzten Jahren ent-
standen sind, sollte man Ihrer Meinung nach unbedingt 
gesehen haben, wenn man nach Südtirol fährt?
C C  =uP %eisSieO die .OetterhaOOe in %runecN Yon Stif-
ter + Bachmann, die Weinkellerei Nals Margreid in Nals von 
0arNus Scherer und das +aus E]Z. $teOier des .�nstOers 
 +uEert .ostner in .asteOruth Yon 0oDus $rchitects. 
�$nP. d. 5ed.� ,nfos ]u den *eEluden siehe rechte Seite.�

W R Herzlichen Dank für das Gespräch, Herr Calderan!

S P E C I A L  S Ü D T I R O L  —  A R C H I T E K T U R

Gebaute Identität

&arOo &aOderan ist 3rlsident der $rchi-
teNturstiftung S�dtiroO in %o]en. Die 
Stiftung f|rdert den DiaOog ]uP 7hePa 
%auNuOtur� ist +erausgeEerin der $rchi-
teNtur]eitschrift ©7urris %aEeOª und 
organisiert u. a. $rchiteNturf�hrungen.

Die Architekturstiftung Südtirol organisiert im Rahmen der «Architou-
ren» Führungen zu besonderen Bauten der Region. Einmal im Jahr – 
heuer vom 19. bis zum 21. Mai – finden zudem in Südtirol die «Tage 
der Architektur» statt, an denen Besichtigungen nicht nur öffentlicher, 
sondern auch privater Gebäude stattfinden. Wer sich einen Überblick 
über die neuesten Bauten in Südtirol verschaffen möchte, wird auf der 
Website der Architekturstiftung unter «arch.atlas» fündig. 
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